
Der  
Islamische 
Religions-
unterricht 

am AMG 
stellt sich vor  

Der Unterricht wird  
von folgenden 

Lehrkräften geleitet: 

Ayla Taştekin  
A.tastekin@amg-koeln.de 

Ayşe Dursun  
A.dursun@amg-koeln.de 

Bei Fragen und  
Anmerkungen können Sie  
uns gerne kontaktieren. 

KONTAKT- 
DATEN 

Albertus-Magnus-
Gymnasium Köln 

Ottostraße 87 
50823 Köln

Das Albertus-Magnus-
Gymnasium setzt sich mit  

großer Sorgfalt für die  
Vielfalt und das aktive  

Miteinander im  
Schulleben ein.  

Zur Etablierung dieser  
Werte trägt seit dem 
Schuljahr 2021/22  
ebenfalls das Fach  

Islamische Religion bei. 

Hierbei können alle  
Schülerinnen und Schüler, 

unabhängig von ihrer 
konfessionellen oder  

kulturellen Herkunft, am 
bekenntnisorientierten  
Unterricht teilnehmen. 

mailto:A.dursun@amg-koeln.de
mailto:A.dursun@amg-koeln.de


Inhaltsfelder nach dem 
Kernlehrplan für die 

Jahrgangsstufen 5 und 6 
__________________________________ 

Islamische Glaubenslehre 

Die Gemeinschaft  
der Propheten 

Entwicklungsgeschichte  
des Islam  

Der Koran und die Sunna 

Islamische Religionspraxis 

Verantwortliches Handeln 

Andere Religionen  
und Weltanschauungen 

“Es gibt nur eine Religion, 
die Religion der Liebe.                     

Eine Sprache, die Sprache 
des Herzens. 

Es gibt nur eine Rasse, die 
menschliche Rasse.    

Es gibt nur einen Gott, 
allgegenwärtig. Gott ist 
Liebe. Lebe in Liebe.”

- 
Mevlana Celaleddin Rumi, persischer 

Mystiker und Dichter aus dem 13. 
Jahrhundert 

Inhaltsfelder nach dem 
Kernlehrplan für die 

Jahrgangsstufen 5 und 6 
__________________________________ 

Islamische Glaubenslehre 

Die Gemeinschaft  
der Propheten 

Entwicklungsgeschichte  
des Islam  

Der Koran und die Sunna 

Islamische Religionspraxis 

Verantwortliches Handeln 

Andere Religionen  
und Weltanschauungen

Wir freuen uns sehr auf die 
Zusammenarbeit und  

verbleiben mit  
freundlichen Grüßen 

Frau Taştekin & Frau Dursun 

    

  Ziele des Faches

Ziel ist es,  
die Schülerinnen und  

Schüler zur Mündigkeit 
auszubilden und ihnen die 

Möglichkeit  
zu bieten, im schulischen 
 Kontext ihren Glauben  
aus einer muslimischen 

Perspektive zu reflektieren. 
Dadurch soll insbesondere 

ihre Selbstbestimmung  
und Urteilsfähigkeit  

gestärkt werden. 

Dieser Entwicklungsprozess 
fördert die Bereitschaft  

zum interreligiösen Dialog 
und die Toleranz gegenüber 

unterschiedlichen 
Glaubensrichtungen. 

Mithilfe von sieben 
Inhaltsfeldern im 

Kernlehrplan kann  
zudem eine Sensibilisierung  

mit Blick auf religiöse Fragen 
erreicht werden. 


